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«Mit OpaccOne machen wir einen  
nachhaltigen Riesenschritt über zahlreiche  
IT-Generationen und sichern uns  
damit den Anschluss an die Zukunft.»
Roland Kunz, CEO kiener + wittlin ag

Ausgangslage :

Ein ausgereiftes, proprietäres System mit 

fehlender Kommunikationsfähigkeit und 

Webtauglichkeit erwies sich zunehmend 

als hinderlich. Das gesamte System inklusiv 

Programmierung lastete auf den Schultern 

einiger weniger Mitarbeiter.

Lösung :

Das exakte und minutiöse Vorgehen im 

Reengineering und die intensive Benutzer-

schulung waren entscheidend für die spä-

tere erfolgreiche operative Einführung von 

OpaccOne®.

Nutzen :

Opacc und OpaccOne® begleiten kiener +  

wittlin ag in die Zukunft. Je nach Bedarf 

des Kunden können weitere Anwendungen 

für die Geschäftsabwicklung, E-Commerce 

und Mobile Commerce nahtlos und effizient 

itegriert werden. Das ist die Nachhaltigkeit 

von Business Automation Lösungen.

Erfolgsgeschichte : 

kiener + wittlin AG



Hindernisse beseitigen

Vor zirka 20 Jahren hat die kiener +  

wittlin ag firmenintern eine ausgereifte, 

aber auf proprietärer Basis abgeschotte-

te IT-Lösung entwickelt und immer weiter 

verbessert. Die fehlende Kommunikations

fähigkeit und Webtauglichkeit für die Ein-

bindung externer User erwies sich jedoch 

zunehmend als hinderlich. Zudem lastete 

das System auf den Schultern einiger weni-

ger Mitarbeiter, die verantwortlich waren für 

die Programmierung und Aufrechterhaltung 

des gesamten Systems. Die Einführung ei-

ner modernen, umfassenden und zuverläs-

sigen Software war deshalb unumgänglich. 

In 280 Arbeitstagen vom Konzept  

zur Umsetzung

Trotz der komplexen Struktur der Tätigkeit 

der kiener + wittlin ag und den über 200 

betroffenen Usern dauerte die Zeit von der 

ersten Konzeptsitzung bis zur erfolgreichen 

Einführung von OpaccOne® nur 14 Monate. 

Wichtig dabei war ein substantielles Reengi-

neering der betrieblichen Abläufe. In dieser 

Vorprojektphase wurden alle Kern-Prozesse 

analysiert und entsprechend den Möglich-

keiten, die sich mit OpaccOne® ergaben, 

zum Teil neu definiert. Schwerpunkte waren 

Einkauf und Lagerhaltung, Rüstprozesse, 

Preisfindung, Rückstandsauflösung sowie 

Dimensionsvarianten. Die Erkenntnisse aus 

dem Vorprojekt bildeten die Basis für die 

verfeinerten Arbeiten im Hauptprojekt. Das 

exakte und minutiöse Vorgehen im Reen-

gineering war entscheidend für die späte-

re erfolgreiche operative Einführung von 

OpaccOne®. 

Intensive Schulung der  

MitarbeiterInnen

Die Schulung aller betroffenen Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern war ein weiteres 

ausschlaggebendes Element bei der er-

folgreichen Einführung von OpaccOne®. 

Sie mussten in die neue Bedienerlogik, in 

neue Strukturen und eine neue Denkweise 

hineingeführt werden. Es galt dabei, ab-

hängig von den jeweiligen Aufgaben und 

Funktionen, die neuen Abläufe zu erklären, 

zu simulieren und zu üben. Die über 200 

User wurden während zweier Monate grup

penweise intensiv geschult.

Mit Nachhaltigkeit in die Zukunft

Beat Bussmann, CEO bei Opacc erinnert 

sich an die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 

der kiener + wittlin ag: «Bei der kiener + witt

lin galt es die Anforderungen von vier Bran

chen (Stahl / Metalle, Befestigungstechnik, 

Werkzeuge, Haustechnik) auf einen einzigen 

Nenner zu bringen, ohne die spezifischen 

Branchen-Individualitäten einzuschrän-

ken. Bei diesem Prozess war die eine und 

andere Knacknuss zu brechen. Auch in 

schwierigen Stunden stimmte die Chemie 

innerhalb des gemeinsamen Projekt-Teams. 

Die kiener +  wittlin setzte hohes Vertrauen 

in Opacc und OpaccOne. Das war und 

ist für uns Verpflichtung. Geschäftssoft-

ware mit den dazugehörenden Einführun-

gen und Erweiterungen sind Investitions- 

güter mit virtuellem Charakter. Diese sollen 

mit dem Wandel der Technologien und der 

Geschäftsmodelle wachsen statt schrump

fen. Das nennt man Nachhaltigkeit in der IT.»

Erfolgsgeschichte : kiener + wittlin AG
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Nachhaltige Business Automation

Kundenportrait :

Die kiener + wittlin ag ist ein dynamisches Handelsunternehmen. Als führender Stahl- und 

Metallhändler in den Regionen Espace Mittelland und dem Wallis sowie als einer der bedeu-

tendsten Grosshändler für Befestigungstechnik schweizweit ist die kiener + wittlin ag ein 

wichtiges Bindeglied zwischen den internationalen Herstellern und den nationalen Kunden 

aus den MEM-Industrien (Maschinen, Elektro, Metallbau) sowie dem lokalen Gewerbe. 

Entsprechend hoch sind die Ansprüche an die IT der kiener + wittlin ag.

Über Opacc :

Als Softwareherstellerin, System-Integrato-

rin und System-Plattformanbieterin in einem 

bietet Opacc IT-Gesamtlösungen für die 

Business-Automation an. Mit der Software-

Familie OpaccOne® werden langfristig tra-

gende und nachhaltige Konzepte realisiert.

Fazit

Roland Kunz stellt mit Befriedigung 

fest: «Mit OpaccOne machen wir einen 

nachhaltigen Riesenschritt über zahl-

reiche IT-Generationen und sichern uns 

damit den Anschluss an die Zukunft. 

Ab jetzt besteht die Möglichkeit, uns 

kostengünstig, flexibel und schnell auf 

neue Gegebenheiten der Märkte ein-

zustellen. Die hohen Erwartungen an 

Opacc und OpaccOne wurden erfüllt.»

Bei der kiener + wittlin ag war im 2005 die Zeit für eine neue Betriebssoftware ge-

kommen. Über zwei Jahrzehnte entsprach die alte Informatik voll und ganz unseren 

Bedürfnissen. Als zunehmender Nachteil erwies sich jedoch die nicht vorhandene 

Integration in neue, moderne Finanzprogramme und in MS-Office, sowie insbeson-

dere die fehlende Webtauglichkeit für die Einbindung externer User. 


